
Schfl M Wrt. Szl. fl. kr. hl.

Dorf Kienried 1 Grchtsbar zum k. Landgericht

1 1/4=tl Hof Die Scharwerk muß ich zu allen

a) ein gemauertes Wohnhaus Nro: 1 mit Stall unter k. Gebäuden in Waldmün=

einem Dach nebst Separiten Stadl chen entrichten

b) ein Sammgärtl und ein Obstgarten daneben ein Natural Scharwerkgeld 38

zweimädiges Wiesfleckl Erbrechtsweise grundbar mit dem

c) Felder Die große Zell oberhalb den Weber 10=tn Gulden zum k. Rentamt

die kleine Zell nebst der Hirtenwiese Hauszins 1 30

die obere Zell nebst der Krommetwiese 1 Fastnachtshenner 10

d) Zweimädige Wiesen Hasenjagdgeld 4

die Wiesen nebst dem Feld wo die Hälfte zwei= 3 Pfund 9 Loth Hofschmalz werden

mädig und die andere Hälfte einmädig ist jährl. nach dem laufenden Preis

e) Einmädige Wiesen bezahlt

Die sogenannte Platzerwiese, die Schwallwiese Der Zehend wird mit 2/3=tl 

welche in der hinteren Hiener Waldung liegt zur Herrschaft Geigant und mit

Eben auch das sogenannte Hirthfleckl 1/3=tl zur Pfarr Gleissen=

berg gegeben, zur obbenann=

ten Pfarr auch jährlich

1/2 Pfund gehechelter Flachs und 3 xr

Kienried am 22=ten Juli 1808 von jedem Lamm verreicht.

Von weiteren Zehendfrei

einfache Steuer 33

Contribution 11

Hofanlag 30

1 Reiteranlag 18

Vorspannsanlag 10

Dieses Anwesen übernamm

ich dem 25ten Febr: 1778 von

meinem Vater Leonhard Streck

mit aller Einrichtung um 600

Johann ++ Streck

Joh:han Georg Taschner 1/4 Höfler }

von Heislern } Beide als Zeugen

Johannes Wind Meißer 1/4tel }

Höfler auß der Kienrieth }
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